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Schweizer-Verein im
Fürstentum Liechtenstein

Mitteilungsblatt für die
Schweizer im

Fürstentum Liechtenstein
herausgegeben v.Vorstand

des Schweizer-Vereins

Vaduz Oktober 1965

Heimat.

Ich stand auf hohem Berge
Und schaute weit ins Tal
Als rings die Firnen glühten
Im Abendsonnenstrahl.

Rings lagen schmucke Dörfer,
Zerstreut im weiten Land,
Und zwischen Auen glänzte
De Rheines Silberband.

Hell tönte aus den Auen
Am breiten 5trom entlang
Der Herdenglocken Läuten
Wie holder Zauberklang.

Es grüsste mich von ferne
Der Heimatberge Kranz.
Noch lag auf ihren Häuptern
Der Abendsonne Glanz.

Im Tale sah ich Menschen
Sich froh den Dörfern nah'n,
Die auf den weiten Feldern
Ihr Tagewerk getan.

In bunten Scharen zogen
Dem trauten Heim sie zu,
Wo an dem stillen Herde
Bald winkte süsse Ruh'.

Nun senkten dunkle Schatten
Sich auf die müde Welt,
Und blasse Sternlein glänzten
Am weiten Himmelszelt.

Vom Tal die Herdenglocken
Sie waren längst verhallt
Und feierliche Ruhe
Lag über Berg und Wald.

Noch lange stand ich oben,
Den Blick ins Tal gewandt
Und flehte still um Segen
Fürs teure Vaterland.

Okt. 1917 J,Hoop, Ruggell
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